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Umweltpolitik 

Herlich Marie Todsen-Reese:  
Über 100.000 Euro für Umweltranking verpulvert 
 
 

In der vergangenen Landtagssitzung am 10. Dezember 2003 hatte der 
Fraktionsvorsitzende der Grünen, Karl-Martin Hentschel, MdL, in der Diskussion um 
das Umweltranking erklärt: „Es handelt sich eben nicht um hartes Geld, sondern um 
Kommunikation. Und Kommunikation ist eine sehr intelligente Art der Politik.“ 
(Plenarprotokoll Seite 7749) 
 
Die inzwischen vorliegende Antwort der Landesregierung auf eine von der 
umweltpolitischen Sprecherin der CDU-Landtagsfraktion, Herlich Marie Todsen-
Reese, MdL, gestellte diesbezügliche Kleine Anfrage spricht hierzu eine deutlich 
andere Sprache. 
 
Dazu erklärte Todsen-Reese: „Die vom Fraktionsvorsitzenden der Grünen gemachte 
Aussage war falsch, dies belegt die Antwort der Landesregierung eindeutig. Bisher 
wurden für das Umweltranking über 112.000 Euro ausgegeben. Angesichts der 
Tatsache, dass das Umweltranking unverändert keinen Rückhalt im Land Schleswig-
Holstein hat, könnte man auch vom Verpulvern von Steuergeldern reden.  
 
Da also nun offenkundig ist, dass dieser „Flop“ den Steuerzahler auch noch teuer zu 
stehen kommt, bleibt die Landesregierung aufgefordert, diese überflüssige und 
kostenträchtige Geldverschwendung sofort einzustellen. Es kann doch nicht 
angehen, dass im Lande mit zweierlei Maß gemessen wird: Auf der einen Seite wird 
überall, schmerzhaft für jeden Bürger, „auf Teufel komm raus“ gespart, auf der 
anderen Seite gönnt sich die Landesregierung den teuren Luxus des 
Umweltrankings.“ 
 
 
Anlage: Kleine Anfrage (Drs. 15/3144) 
http://www.lvn.ltsh.de/infothek/wahl15/drucks/3100/drucksache-15-3144.pdf 
 
 
 


